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Inhalt 

– Im November 2013 führte die Schwenninger Krankenkasse eine 

bevölkerungsrepräsentative Umfrage zu den Koalitionsbeschlüssen im 

Gesundheitsbereich nach der Wahl im September 2013  in Deutschland 

durch 

Untersuchungsdesign 

– Online-Befragung über einen Panel-Anbieter 

Grundgesamtheit 

– 1.000 Teilnehmer, bevölkerungsrepräsentative Hochrechnung 

– Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet 

Befragungszeitraum 

– November 2013 
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Versicherte erhalten künftig binnen vier Wochen einen
Facharzttermin

Der Beitrag zur Pflegeversicherung wird um 0,3 Prozent erhöht, um
die Betreuung pflegebedürftiger Menschen zu verbessern

Muss der Beitrag erhöht werden, zahlt der Arbeitnehmer den vollen
Satz. Die Arbeitgeber bleiben auch weiterhin von Kostensteigerungen

im Gesundheitssystem verschont

Prämienzahlungen an die Versicherten sind nicht mehr möglich – 
verbucht die Kasse Überschüsse, werden die Monatsbeiträge 

gesenkt 

Wenn die Kasse in Finanznöte gerät, werden besserverdienende 
Versicherte höher belastet als Geringverdiener – über den 

einkommensabhängigen Beitragssatz 

Vom Einkommen unabhängige Zusatzpauschalen werden
abgeschafft

Bitte nehmen Sie Stellung zu den Ergebnissen der 
Koalitionsverhandlungen zum Thema Gesundheit 

Finde ich gut Finde ich nicht gut



06.12.2013 4 Die Schwenninger Krankenkasse 

Koalitionsbeschlüsse – Thema Gesundheit 

Ja 
72% 

Nein 
28% 

Glauben Sie, dass die gesetzliche 
Krankenversicherung in den nächsten Jahren 

deutlich teurer wird? 
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Kostensteigerungen für die Versicherten
verhindern

Schnellerer Termin beim Facharzt

Unnötige medizinische Behandlungen
vermeiden

Effizienz in der medizinischen Versorgung
verbessern

Qualität in Krankenhäusern verbessern

bessere ärztliche Versorgung in ländlichen
Regionen

bessere Betreuung pflegebedürftiger
Menschen

Gesundheitsprävention – nach dem Motto : 
„Vorsorgen ist besser als heilen“ 

Welche Themen im Gesundheitswesen haben für Sie Priorität  

Sehr unwichtig Eher unwichtig Neutral Eher wichtig Sehr wichtig
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Pressekontakt: 

 

Roland Frimmersdorf 

Stabsbereichsleiter Politik 

Unternehmenssprecher 

 

Die Schwenninger Krankenkasse 

Spittelstraße 50 

78056 Villingen-Schwenningen 

 

Telefon 07720 97 27 – 11500 

R.Frimmersdorf@Die-Schwenninger.de 

www.Die-Schwenninger.de 

 

Büro Berlin 

Telefon 030 2025 3184  
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COPYRIGHT 
 
Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt.  
 
Die Verwertung für journalistische Zwecke ist zulässig. 

 

 

VS-Schwenningen, Dezember 13 


